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Bilfinger Berger erbringt mit weltweit 60.000 Mitarbeitern eine Leistung von über 10 Mrd. €. Das Unternehmen zählt 
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Ausbau der Verkehrsinfrastruktur in Australien und Polen: 
Bilfinger Berger erhält neue Aufträge im Gesamtwert von 320 Mio. € 
 
Bilfinger Berger hat in Australien und Polen neue Projekte zu Ausbau der Verkehrsinfrastruktur 
im Gesamtwert von 320 Mio. € übernommen. 
 
In Australien wird Bilfinger Berger einen weiteren Streckenabschnitt des Hume Highway 
errichten, der die Metropolen Sydney und Melbourne verbindet. Das Projekt mit einem Volumen 
von 110 Mio. € umfasst den Bau einer neun Kilometer langen, vierspurigen Umgehung der 
Stadt Woomargama. Bilfinger Berger Australia hat in den vergangenen Jahren bereits weite 
Teile des Hume Highway ausgebaut und zeichnet auch für die langjährige Instandhaltung 
einzelner Streckenabschnitte verantwortlich. 
 
Mit Hilfe staatlicher Konjunkturprogramme wurden in Australien im Jahr 2009 zahlreiche 
Projekte in der Verkehrsinfrastruktur angeschoben. Auch Bilfinger Berger Australia kann 
davon profitieren, der Auftragseingang im Ingenieurbau ist in den ersten zehn Monaten 
des Jahres um über 60 Prozent auf 1,5 Mrd. € gewachsen. 
 
In Polen erstellt Bilfinger Berger den neun Kilometer langen südlichen Teil des Autobahnrings 
um Danzig. Die Schnellstraße wird die Innenstadt erheblich vom Durchgangsverkehr entlasten 
und den Hafen direkt an das Autobahnnetz anbinden. Das Projekt beinhaltet die Errichtung 
einer Schrägseilbrücke mit 300 Meter Länge. Bei Bialystok an der Ostgrenze Polens hat das 
Unternehmen den Auftrag zum Bau eines elf Kilometer langen Autobahnabschnitts 
übernommen. In Warschau trägt das Unternehmen die Verantwortung für die Erstellung eines 
zwei Kilometer langen Eisenbahntunnels zum internationalen Flughafen der Hauptstadt. Die 
Projekte haben ein Gesamtvolumen von 210 Mio. €. 
 
Die öffentlichen Investitionen in den Ausbau der Verkehrsinfrastruktur in Polen werden durch 
die Strukturfonds der Europäischen Union massiv gestützt. Das Land erhält zwischen 2007 und 
2013 Fördermittel in Höhe von 67 Mrd. €. 
 


